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Echzeller Grünen: »Keine
Fortsetzung der Koalition«

Echzell (pm). »Es gibt keine Fortset-
zung der Koalition mit CDU und FWG«,
wird Fraktionssprecher Bastian Roos in
einer Pressemitteilung der Echzeller
Grünen zitiert. »Die SPD hat allen Par-
teien einen Neuanfang versprochen. Wir
hoffen, dass schwerwiegende Angriffe
wie zuletzt im Wahlkampf eingestellt und
die Beschlüsse der Gemeindevertretung
von Bürgermeister Dieter Müller endlich
umgesetzt werden«, so Roos weiter.

Auf ihrer Ortsverbandsversammlung
am vergangenen Dienstag bildeten die
Grünen außerdem zwei Arbeitsgruppen
zu den Themen »Energiewende« und »Jü-
disches Leben in Echzell«.

Insbesondere die Arbeitsgruppe zur
Aufarbeitung der jüdischen Geschichte
in Echzell soll nach einer ersten Orientie-
rungsphase auch für Bürger geöffnet
werden. »Ziel ist es, dieses Kapitel Ech-
zeller Geschichte aufzuarbeiten und wür-
dige Formen des Gedenkens zu finden«,
fasste Stephan Henrich das Anliegen der
Arbeitsgruppe zusammen.

Zum Thema »Energiewende« wollen
sich die Echzeller Grünen zunächst von
Diethard Stamm, Mitbegründer der Mit-
telhessischen Energiegenossenschaft, be-
raten lassen. Bestreben der Arbeitsgrup-
pe sei es, Energiesparkonzepte zu entwi-
ckeln und Möglichkeiten zum Einsatz al-
ternativer Energien zu prüfen. Bürgerin-
teressen sollen dabei berücksichtigt wer-
den.

Jugendpflege veröffentlicht das Reichelsheimer Ferienprogramm
Die Aktivitäten beginnen am 25. Juni – Angeboten werden Ausflüge, Basteln, Handball, Kegeln, Tauchen und Schnorcheln, eine Disco und vieles mehr

Reichelsheim (kai). Es ist da: das Pro-
gramm der Reichelsheimer Jugendpflege für
die Sommerferien. Mit fast täglichen Aktio-
nen, die neben der Jugendpflege vonVereinen
und engagierten Einzelpersonen angeboten
werden, will das Team um Jörg Pfaffenroth
und Daniela Stelz den Schülern die sechswö-
chigen Sommerferien versüßen.

Die Aktivitäten starten am Samstag, 25.
Juni, mit dem Modellbau und Schnupperflie-
gen beim Modellflugverein Florstadt. Erste
Übungen fürs Sportabzeichen können Kin-
der ab sechs Jahren am Montag, 27. Juni, am
Waldsportplatz Florstadt ablegen, weitere
Infos gibt es dazu bei Franz Stanzel, Telefon
06035/5730.

An zwei Tagen (28. und 30. Juni) dreht sich
für Kinder von sechs bis acht alles rund ums
Pferd und andere Tiere bei Monika Hubeler.
Musikalisch wird’s am Mittwoch, 29. Juni,
dann können Kinder unter der Regie von
Christina Block Rhythmusinstrumente aus-
probieren. Ebenfalls am 29. Juni lädt die
Handballabteilung der SU Nieder-Florstadt
zum Schnuppertag ein.

Hanns-Jürgen Roland bietet am Freitag,
1. Juli, eine dreistündige Exkursion ins Bin-
genheimer Ried an. Kegeln ist am Samstag,

2. Juli, und Sonntag, 3. Juli, in Florstadt
möglich. Nach Villach in Österreich führt die
Ferienreise vom 3. bis 9. Juli. Märchen stehen
am Dienstag, 5. Juli, und am Donnerstag,
21. Juli, in der evangelischen Kirche in Nie-
der-Mockstadt auf dem Programm.

Fadengrafik für Anfänger und Fortge-
schrittene wird von Ilka Gafert am 6. und
7. Juli im Weckesheimer Bürgerhaus angebo-
ten. »Scrapbooking« heißt eine Bastel-Art,
die am Mittwoch, 6. Juli, im Heuchelheimer
Bürgerhaus von Kerstin Martolock und Na-
dine Habram erläutert wird, sieben Kinder
ab zehn Jahren können die Technik auspro-
bieren. Ebenfalls im Heuchelheimer Bürger-
haus bietet Christina Block zwei Tanz-Work-
shops unter dem Motto »Auf den Spuren der
Völker« an, sie starten am 7. und 8. Juli. Die
Inline-Skater-Tour mit Michaela Schäfer-
Feuerstein und Nicole Raab sowie dem Ju-
gendrotkreuz hat in diesem Jahr am Montag,
11. Juli, Florstadt als Ziel. Der Selbstvertei-
digungskurs mit Anti-Aggressionstrainer
Manfred Heil beginnt am Dienstag, 12. Juli.
Der VdK Ortsverband Nieder-Mockstadt lädt
zu einem Besuch des Marionettentheaters
nach Steinau zum Stück »Fischer und seine
Frau« ein.

Unter der Regie von Hans-Richard Hitz
und Sabine Reif-Kramer geht es am Freitag,
15. Juli, zum Zelten.

Ein Aktionstag bei der Feuerwehr ist für
Samstag, 16. Juli, in Rei-
chelsheim geplant. Base-
ball kann am Dienstag,
19. Juli, auf dem alten
Sportplatz in Reichels-
heim gespielt werden.
Zum Tauchen und
Schnorcheln geht’s am
Freitag, 22. Juli, und am
Dienstag, 26. Juli, mit der Tauchschule Bü-
dingen ins Freibad nach Ortenberg. Vom 23.
bis 27. Juli ist das Zeltlager von Jugendrot-
kreuz und Jugendfeuerwehr geplant, diesmal
an der Burg Lißberg. Am Donnerstag, 28. Ju-
li, ist das Freizeitbad Miramar in Weinheim/
Bergstraße das Ziel

Kinder mit ihren Hunden können am Frei-
tag, 22. Juli, beim »Agility«-Schnuppertag
mitmachen. Der Film »Madita« wird am 28.
Juli im Kirchenkino in Nieder-Florstadt ge-
zeigt. Karin Schwendemann und Waltraud
Kleinau-Ritter führen am Sonntag, 31. Juli,
märchenhaft durch den Park in Staden.
Zwölf Kinder können am Montag, 1. August,

in Altenstadt das Golfen lernen. Die Stern-
warte ist am Dienstag, 19. Juli, im Weckes-
heimer Bürgerhaus zu Gast und am Diens-
tag, 2. August, in Nieder-Florstadt. Die Reit-

anlange Dornhard kann
am 3. und 4. August er-
kundet werden. Eine
Disco-Party für 6- bis
bis 15-Jährige steht am
Freitag, 5. August, in
der Disco »Fun« in Nie-
der-Mockstadt auf dem
Programm. Das große

Sommerfest im Stadener Park zum zehnjäh-
rigen Bestehen der Jugendpflege Florstadt-
Reichelsheim startet am Samstag, 6. August,
15 Uhr. Ab der kommenden Woche können
die Angebote im Internet unter www.stadt-
reichelsheim.de abgerufen werden.

!
Das Programm liegt in der Schule, den
Kindergärten, bei Bäckern, Banken und

in der Stadtverwaltung aus. Bis zum 27. Mai
sollten die Anmeldungen bei der Stadt abge-
geben werden. Der Ferienpass kann vom 14.
bis 17. Juni abgeholt werden. Infos bei Jörg
Pfaffenroth (0173/9897293) und Daniela
Stelz (0175/9187853).

Altmetall gestohlen
Florstadt (chh). Von einem Grundstück in

der Bachstraße haben Diebe Altmetall mit-
gehen lassen. Die Männer luden das Diebes-
gut in einen braunen Lkw mit Marburger
Kennzeichen.

Die beiden Täter sind laut Polizeiangaben
zwischen 25 und 28 Jahren alt, zirka 1,80
Meter groß und schlank. Beide seien stark
gebräunt, eventuell Südländer. Hinweise er-
bittet die Polizei unter der Rufnummer
06031/6010.

Endlich: WZ!Gewinnerin Ulla Gabel hebt ab
Herbstmarktgewinnerin fährt mit Enkelin im Heißluftballon mit – »Diese Jungs sind außergewöhnlich«

Reichelsheim (kai). Nach Monaten des Wartens, vielen Telefona-
ten mit der Crew um Alexander Sonntag vom Ballon-Club Kinzig-
Langenselbold (BCKL), ging’s für Herbstmarkt-Gewinnerin Ulla

Gabel und ihre Enkelin Ronja endlich in den Korb des Licher Heiß-
luftballons. Nach eineinhalb Stunden landeten »Steuermann« Sonn-
tag sowie Ulla und Ronja Gabel sicher bei Hungen.

»In den vergangenen Monaten haben wir
viel übers Ballonfahren gelernt«, erzählt Ga-
bel. Mal regnete es, mal war zu gefährlicher
Wind vorhergesagt – alles gute Gründe, um
am Boden zu bleiben. Am Samstagmorgen,
kurz nach Sonnenaufgang, passte alles.
Sonntag wählte den alten Reichelsheimer
Sportplatz als Startplatz, das Okay von
Stadt und Sportverein hat er sich schon vor
ein paar Tagen eingeholt. »Das ist ja ein rich-
tig guter Ort, um zu starten«, sagt der erfah-
rene Ballonfahrer. Schon mehr als 500-mal
ging’s für ihn als Steuermann in die Luft.
»Diese Jungs sind außergewöhnlich, ein ech-
tes Team, in dem wir sehr gut aufgenommen
worden sind«, lobt Gabel. Einige Wartestun-
den verbrachte sie an Ostern mit Sonntag
und seinen Vereinskameraden beim Hessen-
kapp, einem Ballonfahrer-Treffen, das BCKL
am Fuße der Ronneburg organisiert hatte.
Kein Problem war’s für sie auf ihre erste Bal-
lonfahrt zu warten. »Da währte die Vorfreude
länger«, sagt die 69-Jährige.

Sonntag ruft Oma und Enkelin zu sich, er-

klärt, wie sie in den Korb steigen. »Beim
Landen haltet ihr euch an den Schlaufen fest
und schaut in Fahrtrichtung«, rät er. An das
Landen denken die beiden Ballonfahrer-No-
vizinnen noch nicht. Nun sind auch sie ein
Teil der Crew, packen mit an, wo sie ge-
braucht werden. »Ronja, pack das aus«, ruft
Sonntag der 20-Jährigen zu und wirft ihr
den Beutel mit den Schutzpolstern für die
Metallstäbe zu, die Korb und Ballon verbin-
den. Nun hängt der Fahrgastraum an der
Hülle, die schlaff auf dem Boden liegt. Gün-
ter Dornheim, Daniel Hess und Sonntag flit-
zen um den Stoff herum, legen ihn auseinan-
der. Ronja und ihre Oma halten die untere
Öffnung auf, Wind aus dem Gebläse rauscht
in die Hülle. Fünf Minuten später wölbt sich
der Ballon auf. »Ist der groß«, urteilt Ronja
Gabel, aufgeregt sei sie immer noch nicht.
Aber dankbar, dass die Oma sie fragte, ob sie
das Abenteuer Ballonfahrt gemeinsam absol-
vieren wollen.

Nun geht alles ganz fix. Sonntag lässt den
Gasbrenner an, das typische Zischen ist zu

hören. Flugs steht er im Korb, Ronja und Ul-
la Gabel klettern hinterher. Noch ist der
Korb an dem Autoanhänger befestigt. Helfer
Dornheim löst den Knoten, Hess und Wesnit-
zer schieben das Gefährt ein wenig an. »Jetzt
geht’s ab, wir genießen das«, ruft Gewinnerin
Ulla Gabel. »Gut Land«, schallt’s ihr entge-
gen. Schon hat der Ballon die ersten Meter
zurückgelegt. »Jetzt schauen wir mal, wohin
es geht«, sagen die drei Helfer, packen das
Gebläse und die Hüllen in den Hänger und
beobachten den Weg ihres Kollegen am Him-
mel. Richtung Florstadt treibt’s die Luftrei-
senden. Sonntag gibt Gas, nun dreht sein Ge-
fährt gen Taunus. Der Ballon steigt weiter.
»Die unterschiedlichen Windrichtungen in
den Höhen sind heute sehr gut zu erkennen«,
urteilt Dornheim. »Na, vielleicht will der
Ballon ja nach Lich«, scherzt er und beob-
achtet, wie es Sonntag mit seinen Gästen
nach Norden treibt. Nach eineinhalb Stun-
den ging es für Ulla und Ronja Gabel bei
Hungen wieder auf den Boden.

Vom alten Sportplatz geht’s in die Luft.

Auf geht’s: Gemeinsam mit Ballonfahrer Alexander Sonntag starten Oma und Enkeltochter
Gabel zu ihrer ersten Ballonfahrt. (Fotos: Dauernheim)
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